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Wir helfen!

www.die-linke-im-kreistag-rhein-erft.de

kostenlos!

 Haben Sie Probleme mit:
v Ansprüchen auf Sozialleistungen

v Bürgergeld (Hartz IV)

v Grundsicherung bei Rente

v Wohngeld, Miete

v Heiz-, Energie- oder Nebenkosten

v Mindestlohn, u. a.

Sozialberatung
Fraktion DIE LINKE. im Kreistag

Telefon: 02271 – 83 18 721
(Di, Mi, Do: 14 – 17 Uhr)

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Attraktive Festpreise 

+ kurze Lieferzeiten
Familienbetrie

b

seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

DAS GANZE JAHR TERRASSENZEIT

GLASDACH
Premium Royal

MEHR INFOS UNTER WWW.FRANZ-AACHEN.COM

rheinische-anzeigenblaetter.de/anzeigen 

ANZEIGEN SCHALTEN 
GANZ EINFACH ONLINE!

	jederzeit

	5% Preisnachlass 

	Anzeigen gedruckt und online auf

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Für den Notdienst der Tierärzte im Rhein-Erft-Kreis gilt ab sofort eine zentra-
le Notrufnummer: Unter dieser Nummer werden die Anrufer nach entspre-
chender Auswahl mit dem zuständigen Notdienst verbunden.
         0900 147 147 4
Achtung: der Dienst ist kostenpflichtig und wird mit 2.99 Euro pro Minute bei 
sekundengenauer Abrechnung belastet.

Der Fenchel (lateinisch Foenicu-
lum vulgare) ist eine stark würzig 
riechende, krautige Pflanze. Sie 
bildet eine Dolde aus kleinen gel-
ben Einzelblüten, die Früchte be-
stehen aus zwei Teilfrüchten. Sie 
sind länglich, leicht gebogen, 
bräunlich bis graugelb gefärbt 
und haben fünf  deutlich hervor-
springende Rippen. Sie schme-
cken süßlich, oft auch leicht bitter. 
Die ursprüngliche Heimat des 
Fenchels ist der Mittelmeerraum.

Als Heilpflanze ist Fenchel äu-
ßerst vielseitig, er lindert Verdau-
ungsprobleme, beseitigt Blähun-
gen und hilft bei Husten und 
Verschleimung. Die heilenden Ei-
genschaften beruhen auf  dem Ge-
halt an ätherischem Öl: es wirkt 
krampflösend und verdauungs-
fördernd, außerdem tötet es 
Krankheitserreger ab.

Am bekanntesten ist die Ver-
wendung als Tee. Er ist ausge-
zeichnet bekömmlich und 
schmeckt gut. Für Babys ist er das 
erste Getränk. Um einen Tee zu 
bereiten, sollte man einen Teelöf-
fel Fenchelfrüchte im Mörser an-
stoßen, sie dann mit 150 ml ko-
chendem Wasser übergießen und 
zehn Minuten ziehen lassen. Wem 
das zu umständlich ist, der greift 
zu Teebeuteln. Arzneitees aus der 
Apotheke entsprechen wie die lo-
sen Früchte allen Qualitätsanfor-
derungen des Arzneibuchs. Da die 
Früchte bereits zerkleinert sind, 
sind die Teebeutel nochmals in Fo-
lie verpackt, um das wertvolle 
ätherische Öl zu schützen.

Solch ein Fencheltee ist nicht 
nur bei Blähungen und Bauch-
krämpfen hilfreich, er wirkt auch 
gegen Husten und das gleich drei-
fach: die Bronchialmuskulatur, 
die sich beim Hustenstoß ver-
krampft, wird gelockert. Das äthe-
rische Öl regt die Bildung eines 

dünnflüssigen Sekrets an, das den 
zähen Bronchialschleim verflüs-
sigt, so daß er sich besser abhus-
ten läßt. Dazuhin wirkt das Öl 
desinfizierend.

Ein altes Hausmittel ist Fenchel-
honig, eine Mischung aus Fen-
chelöl und Honig. Er kann teelöf-
felweise in Tee gegeben werden. 
Honig sollte man nur noch nicht 
bei Kindern unter einem Jahr ge-
ben!

 Auch in Form von Hustenbon-
bons leistet Fenchel gute Dienste. 
Das Lutschen regt die Speichelbil-
dung an. Im Speichel enthaltene 
Substanzen sowie das ätherische 
Öl können eingedrungene Krank-
heitserreger unschädlich machen.

Blähungen im Säuglingsalter 
kann man außer mit Tee auch mit 
Salben und Ölen auf  Basis von 
Fenchelöl behandeln. Dazu mas-
siert man das Bäuchlein mit leich-
tem Druck im Uhrzeigersinn.

Obendrein ist Fenchel nicht nur 
eine Heilpflanze sondern auch 
Lieferant für ein leckeres Gemüse: 
das beweisen die vielen Rezepte 
aus der mediterranen Küche.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Arzneipflanzenportrait - Fenchel

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Die Würde des 
Menschen

Brühl (red). Unter dem Titel 
„Die Würde des Menschen“ findet 
am Dienstag, 26. September, 20 
Uhr,  im  Kapitelsaal des Rathau-
ses Brühl eine Dialogveranstal-
tung der Initiative von Muslimen 
und Christen  statt.

Der Staat hat die Pflicht zum 
Schutz der Würde eines jeden 
Menschen. Die Aufgabe von Bür-
ger ist es, die Würde eines jeden 
Menschen zu achten und überall 
dort, wo sie verletzt wird, zu ver-
teidigen. 

Beim ersten Dialog im März in 
der Brühler Moschee betonten 
die Referenten die religiöse Über-
zeugung, dass dem Menschen als 

Geschöpf  Gottes eine  unveräu-
ßerliche Würde zukommt. Im 
zweiten Dialog werden die Ver-
treter der  eingeladenen Gruppen 
und Institutionen von ihren Er-
fahrungen berichten. Dazu  
spricht Gereon Flümann mit Sa-
rah Kassan (Jugendkulturhaus 
Passwort Cultra),  Ralf  Bauer (In-
klusionsbeirat der Stadt Brühl), 
Karsten Peters (Initiative Ge-
meinsam  für Brühl) und Bernd 
Reimann (Hospiz Brühl) und lädt 
darüber hinaus die Besucher  ein, 
Fragen zu stellen.  Im Anschluss 
an das Gespräch sind alle zur 
weiteren Begegnung bei Geträn-
ken und Imbiss eingeladen.

Zusatztermin von Jürgen B. Hausmann

Wesseling (red). Aufgrund der 
großen Kartennachfrage kommt 
der beliebte Kabarettist Jürgen B. 
Hausmann gleich zweimal nach 
Wesseling.  Da das Gastspiel am 
9. Oktober bereits ausverkauft 
ist, kommt Jürgen B. Hausmann 
auch am 10. Oktober ins Rheinfo-
rum Wesseling, Kölner Straße 42.

Das neue Program „Jute Butte to 
go – Hausmann macht Schule“ 
beginnt um  20 Uhr. In dem neu-
en Programm kehrt Jürgen B. 
Hausmann zu seinen Wurzeln 
zurück und erfindet sich doch 

quasi neu. Als Hausmann nimmt 
er diverse Szenen aus dem Alltag 
wie Frühstück und Haushalts-
pflege aufs Korn und setzt sich 
auch mit der modernen Steue-
rung der Haushaltsgeräte durch 
digitale Geräte auseinander. Un-
übertroffen ist dabei auch die Pa-
rodie auf  praktische Haus-
haltstipps, wie sie zum Beispiel 
die, die  WDR - Moderatorin 
Yvonne Willicks gibt. Man sieht 
einen tanzenden Hausmann mit 
einem Wischmopp, der aber 
ebenso diverse Haushaltstricks, 

zum Beispiel mit Kartoffeln und 
Zitronen anwendet. Als Krönung 
gibt Jürgen Beckers Reisetipps 
aus Hausmannssicht und unter-
sucht, wie der Papst die Spani-
sche Treppe putzt, Charles den 
Buckingham Palace verschönert 
und Sissi Schloss Schönbrunn 
ebenso wie ihren Franzl durch 
Bohnern begeistert. Außerdem 
gibt Hausmann, seit einem Jahr 
wieder im Schuldienst, einen tie-
fen Einblick in die heutige Schul-
welt, parodiert die heutigen 
Schüler und kommt zu dem 

hochaktuellen Schluss: „Mir ist 
Künstliche Intelligenz im Klas-
senraum lieber als gar keine!“ So 
ist auch dieses Hausmann - Pro-
gramm, das der WDR ausstrahlt, 
wieder ein generationenüber-
greifender Spaß für die ganze Fa-
milie. Eintrittskarten gibt es  
über die Homepage www.neis-
sen-events.de sowie bei den fol-
genden Stellen: Süße Ecke, Bahn-
hofstraße 23, Info im neuen 
Rathaus, bei BONNTICKET und 
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len.

Jürgen Haus-
mann erfindet 
sich wieder 
neu bei „Jute 
Butte to go - 
Hausmann 
macht Schu-
le“. 
 Foto Schädlich 


